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Eingabe Anbaukombinationen Ackerbau
Düngebedarfe bearbeiten / anzeigen

(1) (2) (3) (4)

(5)

(6) (7) (8)

(1) Bezeichnung  angebaute Kulturpflanze
(2) Ertrag  Ertragsniveau im Durchschnitt der letzten 

fünf Jahre
(3) Nmin im Boden verfügbare Stickstoffmenge 
(4) Aussaattermin  Betrifft die Herbstansaat (bis oder 

nach 15.09.)
(5) N-Ausnutzung aus Herbstdüngung  NH4-Stickstoff 

aus Herbstdüngung (Winterraps u. Wintergerste)
(6) Leguminosenanteil Betrifft die Herbstansaat
(7) RP-Gehalt  Relevanz für Feldfutterbau (Zu- und 

abschläge)
(8) Ernterückstand  Relevanz für P2O5-Bedarfsermittlung 

und Vorfruchtwirkung
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Vorfrucht
Hauptkultur des Vorjahres

Zwischenfrucht

Erste Frucht
Hauptkultur

Vorkultur

Zweite Frucht
Zweite Hauptkultur

Hauptkultur nach Vorkultur

Herbstansaat
Winterraps

Wintergerste
Zwischenfrucht
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Eingabe Anbaukombinationen Ackerbau
Düngebedarfe bearbeiten / anzeigen

3

• „eingeben“: Eingabemaske öffnet sich
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Ackerbau
Winterraps (VF) – Winterweizen (1F) – ZF-Senf (HA)

4

• Drop-Down-Menüs, um Kulturfolge einzugeben
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Ackerbau
Winterraps (VF) – Winterweizen (1F) – ZF-Senf (HA)
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• Org./Org.-min. Düngung zu den Vorkulturen des Vorjahres muss angegeben werden, um die Kulturfolge zu speichern 
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Silomais (VF) – Ackergras (1F) – Silomais (2F)

Schlagbezogene Anbaukombinationen Ackerbau
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Winterweizen (VF) – Wintergerste (1F) – Winterraps (HA) – Nitratkulisse

Schlagbezogene Anbaukombinationen Ackerbau
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Ackerbau
Kopiervorlage
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Wenn auf mehreren Schlägen dieselbe 
Kulturfolge angebaut wurde, kann die 
Kopiervorlage genutzt werden

Landwirtschaftskammer SH



Schlagbezogene Anbaukombinationen Grünland

(1) (2) (3) (4)

(1) Bezeichnung  Nutzungsart Grünland
(2) Ertrag  Ertragsniveau im Durchschnitt der letzten fünf Jahre
(3) Leguminosenanteil  Berücksichtigung Stickstoffbindung durch Leguminosen (Abschläge)
(4) RP-Gehalt  Berücksichtigung abweichender Rohproteingehalte (Zu- und abschläge)
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Grünland
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Grünland 3-Schnittnutzung

Schlagbezogene Anbaukombinationen Grünland
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Grünland Weide extensiv

Schlagbezogene Anbaukombinationen Grünland
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Grünland
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Sommergerste (VF) – Zucchini (1F)

Schlagbezogene Anbaukombinationen Gartenbau

Reiter Gartenbau enthält zusätzliche Funktionen:

• Schlag teilen
• Anbau mehrerer Kulturfolgen
• Zuschläge wegen Ernteverfrühung mit Folie oder Vlies
• Satzweiser Gemüseanbau
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Gartenbau
Sommergerste (VF) – Zucchini (1F)
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50,00 abgefahren
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Gartenbau
Sommergerste (VF) – Zucchini (1F)
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50,00 abgefahren
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Gartenbau
Sommergerste (VF) – Zucchini (1F)
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Schlagbezogene Anbaukombinationen Gartenbau
Sommergerste (VF) – Zucchini (1F)
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Keine Aufzeichnungspflicht (k.A.)
Weihnachtsbäume (NC 983)

• Nicht-aufzeichnungspflichtige Schläge haben Einfluss auf die 
Berechnung der 170 kg N/ha Obergrenze.

• Modul „betriebliche N-Obergrenze (170 N)“ wird auf die Angaben 
im Reiter „keine Aufzeichnungspflicht (k.A.)“ zurückgreifen.
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Keine Aufzeichnungspflicht (k.A.)
Weihnachtsbäume (NC 983)
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Keine Aufzeichnungspflicht (k.A.)
Weihnachtsbäume (NC 983)
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Düngebedarf prüfen und berechnen
Düngebedarfe anzeigen
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Düngebedarf prüfen und berechnen
Düngebedarfe anzeigen
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• „Testausdruck“ generiert eine pdf-Datei und enthält die eigentliche Düngebedarfsermittlung
• „Handschriftliche Dokumentation der Düngung“ soll dem Anwender als Hilfemittel zur Erfassung der 

Dokumentation der tatsächlichen Düngung dienen. Schläge inkl. Anbaukombinationen werden 
vorgeblendet.

• „Düngebedarf exportieren“ erzeugt eine XML-Datei

• Das LLnL kann die erfassten Daten erst einsehen, sobald der Düngebedarf gemeldet wurde

Düngebedarf prüfen und berechnen
Düngebedarfe anzeigen
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Gesamtbetrieblicher Düngebedarf
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge außerhalb der Nitratkulisse
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge außerhalb der Nitratkulisse

• Angaben aus der Schlagliste und Bodenuntersuchungen

• Angaben zu den angebauten Kulturpflanzen inkl. betrieblichem Ertragsniveau und der Fruchtfolge

• N-Basisbedarf zum Basisertrag nach DüV (hier: 230 kg N/ha bei 80 dt/ha Basisertrag)

• Ertragszuschlag (z.B.: 94 dt/ha betriebliches Ertragsniveau, 14 dt/ha Differenz zum Basisertrag) 

 14 dt/ha * 1 kg N/dt Mehrertrag nach DüV = 14 kg N/ha
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge außerhalb der Nitratkulisse

• im Boden verfügbare Stickstoffmenge (Nmin) – Nitratmessdienst Landwirtschaftskammer SH

• Abschläge in Form von Vor- und Zwischenfrüchten nach DüV

• Nachlieferung von Stickstoff aus org. Düngemitteln zu den Vorkulturen des Vorjahres (10 % Nges)

• Düngebedarf Hauptkultur (Erntejahr) u. Düngebedarf nach Herbstrahmenschema (Herbst)

• P2O5-Bedarf nach LKSH u. P2O5-Abfuhr nach DüV
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge außerhalb der Nitratkulisse
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge außerhalb der Nitratkulisse
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge innerhalb der Nitratkulisse

• reduzierter N-Düngebedarf um 20 % (kulturspezifisch)
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
Schläge innerhalb der Nitratkulisse
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Testausdruck Düngebedarfsermittlung
k.A.
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